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Herbeft Klinger lst selt knapp zwei lahren Londesjugendreferent
in Wien. ln dieser kunen Zeit hat er dort schon ziemlich viel
in der Blosmusikzene hewegen können. Zu seinen
größten Erlolgen zöhlt die Gründung des
S i nfo n i sch en I ug en d h lo sor ch e ster s W i en.
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Als QuereinsrciFr in den Blasmusik-
verband sieht sich Herben Klinger lm März 2003

Berullich ist Herbert KlinSer seit mehr als 20Jahren alsTubist
bei der Polizeimusik Wien tätig, wo er seit 2002 auch Vize-
kapellmeister isc Zusatzlich spielt er noch in verschiedensten
Wiener Orch€stern und Theäterprodukrionen als Gastmusi-
ker und leitet das Blechbläserensemble ,,Vienna Police Brass',
das .Jaztrio Tukla" und dieTanzband ,,Allround music".

Wenn Not am Mann ist, hilft er auch noch bei d€r Stadtmusik
Hollabrunn aus, in der Herben Klinger viele Jahre fixes l'lit-
glied war. Heute spielt sein l3-jähriger Sohn Florian dort
Schlagzeug und Tuba. Der Wiener Landesjugendr€ferenr ist
nämlich in Hollabrunn in Niederösterreich mit seiner Familie
zu Hause, mit der er - w€nn er nicht gerad€ als l"lusik€r ljn-
terwegs ist - sehr gerne Sgidt€reis€n unternimmt
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wurde er zumVvien€r Landesjugendrefer€nt€n gewählt, als er
auch €irca zum selben Zeitpunkr das Amt des Kapellmeist€rs
im Musikver€in LeoDoldau inwi€n übemähm. Zuvor hatte er
kein€ €hr€namdiche Funktion imVerband inn€ gehäbr

Zur Infomation
lm Herbst 2003 8ründete
Herben Klinger das Sin-
fonische jugendblasorchester
Wien, ein Proiekt zwischen
dem Wiener Blasmusikver-
band und donigen Musikchu-
len. Dämit wurde den lugendli-
chen in Wien die Möglichkeit
g%eben, Werke der \,r'eidite-
ntur für sinfonisches Blasor-
chest€r zu erärb€h€n und auf-
zuführen. Ziel war es auch,die
JuSendlichen für das Spi€len in

einem Wiener f,lusikverein zu
be8€ist€rn, was Herben Klin-
8er auch bei etlichen Musikern
und l4usikerinnen gelunten is!
Nach einem erfolgreichen
Auftritt des sinfonischen Ju-
Sendblasorchesters im Wiener
Konzerthaus will er nun auch
anderen Jusendblasorchestern
die l'löSlichkeit bieten, im
ZuSe w€it€rer Konzen€ als
Gäst€ don auEuü€t€n.

lm fubruar startet Heöen
Klinger mit dem VMener lu-

gendblasorchest€i einem wei-
teren Projekr, das er ins Leben
gerufen hac Dies soll eine at-
tnktive Platdorm fijr Sanz iun-
ge Musiker darst€llen, um ers-
te Erfahrungen im Orchester-
spiel sammeln zu können.

Herben KlinSer hat weitere
Visionen: Er will den Ländes"
wettbewerb ..Musik in kleinen
Gruppen" in Wien forcieren
und mehr Jusendliche für
däs Musizieren im Ensemble
begeistern.
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